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Im LAMP-Index fasst eine Gruppe von Mitgliedern der MIT-nahen Society for Organizational
Learning unter der Führung von Joseph Bragdon 60 weltweit operierende
Unternehmensgruppen in einem Rating Index zusammen und analysiert ihr Verhalten, ihre
Strategie und ihre Erlöse nach einem Bewertungssystem, das vor allem „Long-Term“, also
langzeitgeprägt ist. Die Unternehmen sind alle mindestens 30 Jahre existent, zum größten
Teil länger.
Das Bewertungssystem dieses Rating analysierte die Nähe zu Mitarbeitern, Kunden,
Lieferanten, ethische Wertegefüge und die klassischen betrieblichen Standardwerte.
Eine Fokusgruppe von 16 Unternehmen wurde isoliert, die besonders erfolgreich war (bis zu
100% über dem Rating S&P 500 und anderen Ratingsystemen. Das Analysemodell bewertet
ethische und wertschöpfende Aspekte gleichermaßen und beschreibt, dass alle erfolgreichen
Unternehmen der Fokusgruppe bestimmte Annahmen* in ihrem System priorisieren.
Die Folgen:
§ höhere Eigenkapitalrentabilitäten
§ wesentlich niedrigere Schuldverhältnisse

Grundlage des Analysemodells legten unter anderem Arie deGeus, ehemaliger Koordinator
der Strategieabteilung von Dutch Shell und der Harvard Biologe Edward O. Wilson.

*Annahmen:
§ Langzeitorientierte Unternehmen haben ein sensitives Kollektivbewusstsein. Wilson

erklärt, dass dieses Kollektivbewusstsein ein Ausdruck der tiefen Affinität der
Menschheit für das Leben ist, das er „biophilia“ (Lebensfreundschaft) nennt, und dass
unsere biophilen Instinkte sich über Generationen evolutionär entwickelt haben.

§ Die Intention von Führungspersonen in den LAS-Unternehmen ist, ihren Mitarbeitern
zu dienen und diese zu fördern und zu Kreativität, Eigenverantwortung und
Selbststeuerungsfähigkeit zu ermuntern, weil die Quelle der Lebendigkeit & Kreativität
und der gemeinsamen Kapazität Unternehmensparameter für Wachstum ist.
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